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Aufgabe 1. (i) Sind a, b Ideale von k[x1, . . . , xn], so ist Z(a) ∪ Z(b) = Z(a ∩ b) = Z(a · b)

(ii) Für Ideal (ai)i∈I ist
⋂

i∈I Z(ai) = Z(
∑

i∈I ai)

(iii) Z(k[x1, . . . , xn]) = ∅ und Z(0) = kn.

(iv) Für jedes Ideal a von k[x1, . . . , xn] ist Z(a) = Z(
√
a).

Aufgabe 2. Sei Z ⊂ An(k) eine endliche Menge. Zeige, dass Z Zariski abgeschlossen in An(k) ist.
Zeige auch, dass die Zariski Topologie auf A2(k) nicht durch die Produkt-Topologie auf A1(k)×A1(k)
gegeben ist.

Aufgabe 3. Sei F eine Prägarbe abelscher Gruppen auf einem topologischem RaumX. Zeige, dass es,
gegeben eine o�ene Teilmenge U und eine o�ene Überdeckung U =

⋃
i∈I Ui, eine natürliche Sequenz

0→ F (U)→
∏
i∈I

F (Ui)→
∏

(j,k)∈I×I

F (Uj ∩ Uk)

so gibt, dass F genau dann eine Garbe ist, wenn die obige Sequenz für alle U und alle {Ui}i exakt
ist.

Aufgabe 4. Sei A eine abelsche Gruppe und sei X ein topologischer Raum. Zeige, dass durch

AX(U) = {f : U → A | f ist lokal konstant}

eine Garbe auf X de�niert wird, die mit der Garbi�zierung der konstanten Prägarbe auf X mit Wert
A übereinstimmt.


